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 Germanistisches Seminar 
 

  Kiel, den 25.03.2010 

Bachelor of Arts (BA) 

 

 

Hinweise zur Abschlussarbeit 
 

 

1. Themenfindung und Wahl der/des Erstbetreuers/in 

 

Die Entscheidung für ein Thema der Abschlussarbeit und die/den Erstbetreuer/in wird in der 

Regel durch den Besuch thematischer Seminare im dritten Studienjahr gesteuert. Die 

Studierenden sollen spätestens in der Mitte der Vorlesungszeit des fünften Fachsemesters 

die/den von ihnen favorisierten Erstbetreuer/in ansprechen, so dass bereits vor der 

Anmeldung zur Arbeit erste Gespräche über Themenwahl etc. geführt werden können. 

 

 

 

2. Hinweise zur Abfassung einer wissenschaftlichen Arbeit 

 

Hinweise zur Abfassung wissenschaftlicher Arbeiten stellen alle Lehrstühle am 

Germanistischen Seminar zur Verfügung (Stand: 25.03.2010):  

 

– Lehrstuhl für deutsche Sprachwissenschaft  
http://germa.germsem.uni-kiel.de/hundt/material/hinweise_wissenschaftliches_arbeiten.pdf 

– Niederdeutsche Abteilung 
http://www.germsem.uni-kiel.de/ndnl/hinweise.pdf 

– Lehrstuhl für die Didaktik der deutschen Sprache 
http://www.germsem.uni-kiel.de/kilian/Anleitung_wiss_Arb_SwSd_101208.pdf 

– Lehrstuhl für Ältere deutsche Literatur  
http://www.germsem.uni-kiel.de/mediaevistik/materialien/AeDL_Leitfaden_Hausarbeiten.pdf 

 

Die „Hinweise zum wissenschaftlichen Arbeiten“ sind darüber hinaus als eine Einheit im 

Seminar 2V-SPR „Synchrone Beschreibung der deutschen Sprache“ eingebettet. Ein 

Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten wird daher nicht angeboten. Allerdings ist 

die/der Erstbetreuer/in mit der Zusage der Betreuung auch für die Unterstützung in allen 

propädeutischen Fragen zuständig. Die/der Erstbetreuer/in entscheidet selbst, ob und in 

welchem Umfang mit den Studierenden auf Fragen zur Abfertigung der Abschlussarbeit 

einzugehen ist.  
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2.  Betreuung 

 

2.1 Exposé zur Abschlussarbeit 

 

Die Studierenden erstellen vor der Erstberatung ein Exposé ihrer Abschlussarbeit. Das 

Exposé ist der/dem Erstbetreuer/in in gedruckter Form spätestens zwei Wochen vor der 

Erstberatung einzureichen. Das Exposé sollte den Umfang von zwei Seiten (maximal 7.000 

Zeichen) nicht überschreiten.  

 

Wesentliche Elemente des Exposés sind: 

 

– Themenformulierung und Fragestellung, 

– Darlegung der theoretischen Grundlagen, die zur Bearbeitung der Fragestellung 

herangezogen werden sollen, 

– Zeitplan für die Bearbeitung des Themas und 

– Liste der verwendeten Quellen und Literatur. 

 

2.2 Erstberatung 

 

Die Erstberatung findet auf der Basis des eingereichten Exposés durch die/den 

Erstbetreuer/in statt. Für die Erstberatung wird das angehängte Protokoll geführt. Es 

verbleibt bei der/beim Erstbetreuer/in. 

 

2.3 Zweitberatung 

 

Sechs Wochen nach der Erstberatung findet die Zweitberatung durch die/den 

Erstbetreuer/in statt. Die Kandidaten achten auf die Einhaltung der Frist und des Termins. 

Auch die Zweitberatung wird protokolliert. Das Protokoll verbleibt bei der/beim 

Erstbetreuer/in. 
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Studierende/r:  ____________________________________ 

Matrikelnummer:  ____________________________________ 

Studiengang:  ____________________________________ 

 

Thema der Arbeit: 

 

___________________________________________________ 

 

Erstbetreuer/in:  ____________________________________ 

Zweitbetreuer/in:  ____________________________________ 

 

 

Germanistisches Seminar 
 

 

Protokoll der Beratungen 

 

I. Erstberatung (Datum: __________) 
 

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..............................................................................................Datum für die Zweitberatung: ...................  

 

II. Zweitberatung (Datum: __________) 

 

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  

..................................................................................................................................................................  


